
 
     
   
 
 
 
 

Niederschrift 
 
über die öffentliche Sitzung des Bau- und Energieausschusses der Stadt Heins-
berg am Montag, dem 28.09.2015,  im kleinen Sitzungssaal, Raum 213, des Rathau-
ses in Heinsberg 
 
 
Beginn: 17:00 Uhr       Ende: 17:30 Uhr 
 
Der Bau- und Energieausschuss ist heute zusammengetreten, um über nachfolgen-
de Tagesordnung zu beraten: 
 
 

T a g e s o r d n u n g 

Öffentliche Sitzung: 

 1   Erlass einer Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Heinsberg  
   
 2   Erlass einer Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der 

Stadt Heinsberg 
 

   
 3   Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung  
   
 
 
 
 

Wahlperiode/Gremium/Sitzungsnummer 

2014-2020/BAU/003 

Sitzungsdatum 

28.09.2015 
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Es waren anwesend: 

Vorsitzender 
Herr Heinz Frenken  

Stadtverordnete 
Herr Georg Chilitis  
Herr Herbert Eßer  
Herr Josef Hansen  
Herr Jochen Lintzen  
Herr Uwe Erwin Rauschning  
Herr Alexander Schmitz  
Herr Heinrich Schmitz  
Frau Birgit Ummelmann  

sachkundige Bürger 
Herr Hamid Alishahi  
Herr Norbert Berens  
Herr Karl-Peter Bongartz  
Herr Michael Eitze  
Herr Rolf Knies  

von der Verwaltung 
Herr Stadtamtsrat Wilfried Palmen  
Herr Ltd. Stadtrechtsdirektor Hans-Walter 
Schönleber 

 

Schriftführer 
Herr Beschäftigter Jürgen Krings  
 
 
Es fehlte/n: 

Stadtverordnete 
Frau Yvonne Hensing  

sachkundige Bürger 
Herr Bernd Arntz  
Herr Robert Otten  
 
 
 
Der Vorsitzende eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Einladung 
sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Den anwesenden Mitgliedern des Bau- und Energieausschusses wurde vorab eine 
Synopse der Änderungen im Abfallbereich ab dem 01.01.2016 als Tischvorlage aus-
gehändigt. 
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Öffentliche Sitzung: 

 

 
 
Mit Schreiben vom 23.09.2014 hatte die Remondis GmbH Rheinland den laufenden 
Entsorgungsvertrag für die Stadt Heinsberg fristgerecht zum 31.12.2015 gekündigt. 
Dadurch wurde eine Europaweite Ausschreibung der Entsorgungsdienstleistungen 
für die Stadt Heinsberg notwendig. 
In der Sitzung des Vergabeausschusses vom 18.05.2015 wurde beschlossen, den 
Auftrag für die Abfallentsorgungsdienstleistungen für den Zeitraum 01.01.2016 bis 
31.12.2022 an die Firma Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG zu verge-
ben. 
Im Zusammenhang mit dem ab 01.01.2016 gültigen neuen Entsorgungsvertrag für 
die Abfallentsorgungsdienstleistungen in der Stadt Heinsberg und damit einherge-
henden Änderungen ist es erforderlich, eine neue Satzung über die Abfallentsorgung 
in der Stadt Heinsberg zu erlassen.  
Durch die vorangegangene Europaweite Ausschreibung war es möglich, einige Op-
timierungen im Bereich der Abfallentsorgung vorzunehmen. 
Im Wesentlichen handelt es sich um folgende Neuerungen: 
 
- Möglichkeit der vierwöchentlichen Leerung bei 60 l-Behältern für Einzelperso-

nen, 
- wöchentliche Leerung der Bioabfallbehälter in den Monaten Juni, Juli und Okto-

ber, 
- Einführung eines 120 l-Behälters für die Altpapiersammlung, 
- Möglichkeit der zweiwöchentlichen Leerung bei den 770 l und 1.100 l-Behältern 

für Altpapier, 
- Einrichtung einer zentralen Grünschnittannahmestelle, 
- Einführung einer elektronischen Gebührenmarke (Transponder) für die gebüh-

renpflichtigen Restmüll- und Bioabfallbehälter, 
- Sammelrhythmus der kommunalen Grünschnittsammlung wird von vier- auf 

dreimal jährlich reduziert. 
 
 

 Infolge des Erlasses einer Gebührensatzung wird die Satzung über die Abfallentsor-
gung in der Stadt Heinsberg ab 01.01.2016 keine Gebührensätze mehr enthalten. 
 
Nach einleitenden Ausführungen durch den Vorsitzenden teilte Stv. Jochen Lintzen 
die grundsätzliche Zustimmung der SPD-Fraktion mit, da die Satzung über die Ab-
fallentsorgung inhaltlich in Ordnung sei. 
 
Er bemängelte jedoch die Vorgehensweise, eine Vergabeentscheidung ohne aktuelle 
Satzung durchgeführt zu haben. Für die Zukunft würde man sich nicht mehr vor voll-
endete Tatsachen stellen lassen und erforderlichenfalls derartige Angelegenheiten 
einer rechtlichen Prüfung unterziehen.  
 

TOP  1 Erlass einer Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Heins-
berg 
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Seitens der Verwaltung erläuterte  Ltd. Stadtrechtsdirektor Schönleber die Gründe 
des gewählten Verfahrensablaufs: 
 
Wie in der Beschlussvorlage ausgeführt, habe die Firma Remondis GmbH Rheinland 
am 23.09.2014 den laufenden Entsorgungsvertrag fristgerecht zum 31.12.2015 ge-
kündigt. 
 
Für das nunmehr neu durchzuführende Vergabeverfahren sei eine europaweite und 
damit sehr zeitaufwendige Ausschreibung notwendig gewesen. Wäre vor dem 
Vergabeverfahren das Satzungsänderungsverfahren durchgeführt worden, hätte die 
Gefahr bestanden, dass das Vergabeverfahren nicht rechtzeitig vor Ablauf des gel-
tenden Entsorgungsvertrages zum Abschluss hätte gebracht werden können, zumal  
nicht absehbar war, ob gegen die Vergabeentscheidung ein Prüfverfahren vor der 
Vergabekammer stattfinden würde. 
 
Ein weiterer Grund für die Vorgehensweise sei der Umstand gewesen, dass die der 
neuen Abfallgebührensatzung zugrunde liegende Gebührenkalkulation erst auf der 
Grundlage des Ergebnisses der Ausschreibung habe vorgenommen werden können.  
 
Weitere inhaltliche Nachfragen von verschiedenen Mitgliedern wurden durch Stadt-
amtsrat Palmen beantwortet.  
 
 
Beschluss: 
Die Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Heinsberg wird beschlossen. 
Die Satzung ist Bestandteil der Niederschrift (Urschrift). 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
Ja 13  Enthaltung 1   
 
 

 
 
Aus Gründen der Praktikabilität beabsichtigt die Stadt Heinsberg, im Zuge des Erlas-
ses einer neuen Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Heinsberg erstmalig 
eine separate Gebührensatzung  zur Satzung über die Abfallentsorgung einzuführen. 
Die Einzelheiten sind der beigefügten Gebührenkalkulation zu entnehmen. 
 
Verschiedene Nachfragen zum Inhalt der Satzung und der zugrunde liegenden Ge-
bührenkalkulation wurden seitens der Verwaltung beantwortet. 
 
 
 
 
 
 

TOP  2 Erlass einer Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung 
in der Stadt Heinsberg 
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Beschluss: 
Die Gebührensatzung zur Satzung über die Abfallentsorgung in der Stadt Heinsberg 
wird beschlossen. Die Gebührenkalkulation wird geprüft und gebilligt. 
Die Satzung und die Gebührenkalkulation sind Bestandteil der Niederschrift (Ur-
schrift). 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig beschlossen 
 
 
 

 
 
Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung lagen nicht vor.  
 
 
 
 
 
     

Frenken 
 
 

   Krings 
 

 

TOP  3 Anfragen nach § 18 der Geschäftsordnung 
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